
A1626 August 30 . , Abtei Einsiedeln
SCHREIBEN VON ABT AUGUSTIN I . [HOFMANN] AN ALT AMMANN[UND DER¬

ZEITIGEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT] KONRAD III . ZURLAU¬
BEN

"Wir haben üwer Sahryben 3 wegen [dem Müller ] Osswald S p i l l m a n s [von

Zug ] 3 vor etwas abgeloffner Zyth wol empfangen 3 haben üeh aber wegen gscheff-

ten 3 und vergangner unser Ambtslüthen Jarrechnung nit ehender beandtwurthen

können 3 dass wir biten 3 Jn unguotem nit vermercken wellen . Was dann ferner

üwer begeren 3 umb etwas naohlassung der schuld 3 so unss Osswald Spilman 3 wegen
1

der Aa Mülle Zuo Zug 3 luth eines güötlichen Spruchs [ von 1625 in Zug ] darbey

der herr auch gsin : zethuon und schuldig worden 3 unnd noch . . . [ 100 ] gl . un~

bezalt 3 und usstendig ist 3 da können wir dem herren nit schryben 3 Jn wass



schaden , wir angezogne Mülle wegen stand , und noch schier nit enden will , des¬

sen wir üch mit glegenheit wellen mundtlich berichten ; Und wellen dennoch über

diss alles , dem H. Zuo besonderen ehren und gfallen , deren fürpit wegen , Jmme

Spillman die . . . [ 50 ] gl . nachlassen und verehren , die überigen . . . [ 50 ] gl.

soll er nach luth gütlichen Vertrags ussrichten und bezallen an dass Orth wie

wir Jn heissen werden : Biten also hiermit den herren , welle also an unserem

entschlus für lieb nemen , dann unss mehres Zethuon nit müglich , noch verandt-

wortlich ist . Blyben femers Jn ander weg , dem h fründtschafft unnd gefallens

Zuoerwysen wol gneigt . "

1 ) S . AH 40/2

Original , mit Siegel - AH 82 , 293 - 294 - Blatt 294 r  leer
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